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Bayerischer Radsportverband e.V. 
Verbandsausschusssitzung 

_______________________________ 

 

Protokoll vom  
08. Oktober 2017 

Beginn: 13:10 Uhr     
Ende:    16:15 Uhr 

 

Landgasthof Euringer, 92339 Paulushofen-Beilngries 
 

Anwesend:  Frau Barbara Wilfurth, Präsidentin 
  Herr André Müller, Vizepräsident Wirtschaft, Finanzen und Marketing 
  Herr Peter Bohmann, Vizepräsident Leistungssport 
  Herr Karl Wellnhofer, Vizepräsident Breiten- und Freizeitsport 
  Herr Andreas Ledutke, Vizepräsident Hallenradsport 
  Herr Dr. Karlheinz Kessler, Vizepräsident für Kommunikation und 

  Öffentlichkeitsarbeit 
  Herr Toni Hornung, Verbandsjugendleiter 
   

  Herr Kurt Lallinger, FW Straße  
  Herr Christian Brauer, FW BMX 
  Herr Martin Hartnagel, FW Kunstradsport 
  Herr Walter Herzog, FW Einrad 
  Herr Josef Stöckl, FW Bahn   

  

  Frau Gertrud Römmelt, KRO BMX 
 

  Herr Robert Klimas, Bezirk Oberbayern 2. Vorsitzender in Vertretung 
  Herr Josef Stöckl, Bezirk Niederbayern 
  Herr Hans-Werner Schuster, Bezirk Oberfranken 

 Herr Christopher Brand, Bezirk Oberpfalz (Jugendleiter in Vertretung) 
  Herr Peter Berninger, Bezirk Unterfranken/West 
  Herr Werner Harfold-Lufcy, Bezirk Schwaben 
  Herr Markus Gutbrod, Bezirk Unterfranken/Ost 

Herr David Lischka, Bezirk Mittelfranken 
 

  Herr Fritz Fischer, LV Trainer Radrennsport (ohne Stimme) 
  

  Frau Nadine Späth, Geschäftsstelle & Protokollführer (ohne Stimme) 
  Frau Elfriede Lünse, Geschäftsstelle (ohne Stimme) 
Nicht anwesend: 
-entschuldigt-   
  Herr Robert Botschafter, FW Radball/Radpolo  

 Herr Michael Kreil, FW Schulsportbeauftragter 
Frau Anni Bilgeri, FW Trial, FW/KRO Trial 
 Herr Manfred Wimmer, FW Kommunikation und Medien 
Frau Katja Brauer, FW Frauen 
Herr Anton Sieber, FW MTB 
  
 Herr Konrad Hofmann, KRO Radball/Radpolo 
Herr Martin Utz, KRO Rennsport  
Herr Jürgen Hodel, KRO MTB 
Frau Irmtraut Wirth, KRO Kunstrad 
  
 Herr Kurt Mlady, LV Trainer Radball/Radpolo (ohne Stimme) 
Frau Kathrin Kohl, LV Trainerin Kunstrad (ohne Stimme) 
Herr David Voll, LV Trainer MTB (ohne Stimme) 
Herr Erik Becker, OSP Trainer (ohne Stimme) 
Herr Andreas Endlein LV Trainer BMX (ohne Stimme) 
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1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Die Präsidentin B. Wilfurth begrüßt die Ausschussmitglieder herzlich zur Sitzung. 
 
Das Protokoll vom 10.03.2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
Der Ausschuss umfasst 30 Personen, die Beschlussfähigkeit ist somit bei 16 Ausschussmitgliedern 
gegeben. Anwesend sind: 20 Ausschussmitglieder 
 

 

2. Bericht der Präsidentin 

 
- Ehrenmitgliedschaft wird Klaus Amend am nächsten Verbandstag verliehen. 

 
- B. Wilfurth stellt die Frage, ob der Terminkalender in Papierform noch zeitgemäß ist und bittet 

die Bezirksvorsitzenden im Rahmen Ihrer Berichte um ein kurzes Meinungsbild. Die 
Bezirksvorsitzenden sind sich einig, dass der Terminkalender nicht mehr zeitgemäß ist. 
Entsprechend wird der Papier-Terminkalender zukünftig nicht mehr erstellt, sondern alle 
Termine werden in einem Kalender auf der BRV Homepage veröffentlicht. 

 

 

3. Berichte 

 
VIZEPRÄSIDENTEN 
 

Vizepräsident Wirtschaft, Finanzen und Marketing, André Müller 
- Vereinsergebnis 2016 sieht gut aus 
- Aktuell alles im Rahmen der Budgets 
- Planungsvorgang für 2018 wie im vergangenen Jahr: Die Geschäftsstelle wird eine E-Mail mit 

einer Excel Liste mit den Etats an die Fachwarte verschicken, in die die Maßnahmen für 2018 
eingetragen werden können. Die Anwesenden sind mit diesem Vorgehen einverstanden. 
 

Vizepräsident Leistungssport, Peter Bohmann 
- Zum 1.1.2019 wird es einige Veränderungen geben, die zunächst bereits 2018 angedacht 

waren, aber nun nochmals um ein Jahr verschoben wurden. Genauere Informationen gibt es 
bisher nicht von Seiten des BDR oder BLSV. 
 Sollte es bis dahin keinen Bundesstützpunkt in Bayern geben, wird der BRV voraussichtlich 
in die Grundförderung zurück fallen, was sich negativ auf die finanziellen Möglichkeiten des 
Verbandes auswirken wird. Um die Verbandsarbeit erfolgreich weiter zu führen, wird man 
nicht umhin kommen, sich bereits jetzt Gedanken über eine Umstrukturierung der 
Verbandsarbeit zu machen und tätig zu werden.  
Patrick Moster (BDR) erstellt aktuell ein Konzept für den BDR, das dem DOSB vorgelegt 
werden soll. 
 

- K. Kessler ergänzt, auf Nachfrage von R. Klimsa, ob die Nachwuchsförderung wie bisher vom 
BRV weitergeführt werden könne, dass es derzeit bei dieser Reform fast ausschließlich um 
die Förderung der olympischen Disziplinen mit seinen Spitzenathleten geht. Es besteht 
derzeit der Eindruck, dass das BMI als auch der DOSB die eigentliche Basis, heißt die 
Finanzierung der Nachwuchsförderung völlig aus den Augen verloren hat, so dass Trainer 
und Sportler in den Landesverbänden mehr oder weniger in einem luftleeren Raum 
schweben. 
 

- F. Fischer erklärt, dass es bei der U13/15 Umstrukturierungen geben wird, ab U15 wird es 
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weiterhin Lehrgangsangebote geben. Der Leistungssport wird so ausgestaltet werden, dass 
für Bayern Punkte geholt werden können.  

 
- K. Kessler erklärt, dass der BRV bei Planung und Bau des Velodroms in Nürnberg  nur 

indirekt beteiligt ist. Mit Antrag auf ein Landesleistungszentrum könnten Staatsmittel zur 
Förderung leistungssportlicher Trainingseinrichtungen  beim Staatsministerium des Inneren 
beantragt werden. Ein Landesleistungszentrum kann über den BLSV jedoch nur vom BRV 
beantragt werden. 
Die Ausschussmitglieder sind einstimmig der Meinung, dass ein LLZ vom BRV beantragt 
werden soll. 
 

Vizepräsident Breiten- und Freizeitsport, Karl Wellnhofer  
- Radsportabzeichen läuft aktuell auf niedrigem Niveau   
- E-Bike Instructor Ausbildung läuft über WRSV bei Bedarf K. Wellnhofer ansprechen 
- Anzahl RTF Veranstaltungen etwa gleich wie im Vorjahr 
- Terminbörse: Weniger als die Hälfte der Veranstalter gibt seine Termine in der Börse an, 

bzw. orientiert sich daran. Bitte an Bezirke: Die Vereine ansprechen, damit die 
Veranstaltungstermine besser abgesprochen werden (4 Veranstaltungen an einem Tag sind 
zu viel). 

- Anzahl RTF Karten ist im Vergleich zum Vorjahr etwas niedriger. Eine Bitte an die 
Veranstalter von RTFs ist, den Teilnehmern mit RTF Karte eine vergünstigte 
Teilnehmergebühr anzubieten, damit die Fahrer auch tatsächlich einen Nutzen von der RTF 
Karte haben.  Es liegt hier auch an den Veranstaltern, ihre Veranstaltung für RTF 
Karteninhaber so attraktiver zu gestalten. 

- Dieses Jahr gab es keine Info über Probleme mit der Genehmigung von Behörden bei 
Veranstaltungen. Wenn es Probleme gibt, dann gerne Info an K. Wellnhofer 

- Die personelle Decke im Breitensport auf Landesebene ist dünn, nur K. Wellnhofer ist da 
und Markus Gutbrod. Folgende Posten sind aktuell nicht besetzt, wären als Hilfe aber 
dringend nötig: Beauftragter für Radsportabzeichen, Fachwart Breitensport, Fachwart 
RTF/CTF 

- Vorgehen RTF-Karten: Bezirksfachwarte sammeln Karten ein, überprüfen diese und schicken 
eine Excel-Liste an K. Wellnhofer. Bis 23.10 müssen die Karten an die Bezirksfachwarte 
geschickt werden. 

 
Vizepräsident Hallenradsport, Andreas Ledutke 
- Die Fachwarte leisten gute Arbeit. 
- Antrag an BDR: BDR- Verwaltungsordnung §8 soll geändert werden von: „Leistungsgedanken 

der Kadersportler“ auf „Leistungsgedanken aller Sportler“. Das Präsidium hat beschlossen, 
den Antrag bei der nächsten BDR Hauptversammlung zu stellen. Der Verbandsausschuss 
stimmt dem zu. A. Ledutke wird beim nächsten Verbandstag einen Antrag stellen, so dass 
die Verwaltungsordnung des BRV in diesen Punkten der des BDR angeglichen wird. 
 

Verbandsjugendleiter, Toni Hornung 
- Schulsportwettbewerb 2017: 1.334 Teilnehmer aus  107 Schulen  
- Der BDR ist auf den bayerischen Zug bezüglich Schulsportwettbewerb aufgesprungen und 

hat zum ersten Mal einen MTB Deutschlandcup für Schulen in Rappershausen durchgeführt. 
Hr. Fillies und Herr Mayer vom BDR waren in Rappershausen dabei und begeistert von den 
Schulsportwettbewerben. 2018 wird es zum ersten Mal eine Deutsche Meisterschaft im 
Schulsport geben. 

- Klara Brehm wurde vor 4 Jahren beim Regionalentscheid des Schulsportwettbewerbes 
entdeckt, ist Vereinsmitglied geworden und dann an die Eliteschule des Sports in Nürnberg 
gewechselt. Jetzt ist sie Deutsche U19 Meisterin im Eliminator und für die WM in China 
qualifiziert. 
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- Entwicklung Stadler Nachwuchs Cup: 
- Dieses Jahr sind die Teilnehmerzahlen (U15-U19) von 120 auf 100 Teilnehmer gesunken. Die 

Preisgelder konnten nicht voll ausgezahlt werden, da leider nicht alle Sportler bei der 
Abschlussveranstaltung dabei waren. 

- MTB Bayernligazahlen sind etwa gleich wie im letzten Jahr. Teilweise steigen die 
Teilnehmerzahlen auch nach oben, da viele Veranstaltungen mit nicht lizenzierten Sportlern 
stattfinden. 
 

BEZIRKSVORSITZENDE 
 

Bezirk Oberbayern, Robert Klimsa  2. Vorsitzender (in Vertretung von Claus Dillinger) 
- Im Bezirk läuft alles rund.  
- Es gibt viele kleine Cup Serien im MTB Bereich mit vielen Nachwuchssportlern. Je älter diese 

Sportler werden, desto mehr dünnt sich die Teilnehmerzahl jedoch aus.  
- Viel konzentriert sich auf Irschenberg (Équipe Velo Oberland, Schwalben München). Man 

arbeitet daran, dass dies wieder mehr in die Breite gezogen wird.  
- Früher wurden Radveranstaltungen in München von der Stadt bezuschusst. Dies ist aktuell 

nicht mehr so. Der Bezirk setzt sich dafür ein, dass sich dies wieder ändert.   
- Der Breitensport im Bezirk ist sehr rührig 

 
Bezirk Niederbayern, Josef Stöckl 
- Im Bezirk passt soweit alles, Vorstand ist komplett 
- 2017 gab es 4 Bayerische Meisterschaften 
- Im Bereich MTB und Bahn gibt es regelmäßige Stützpunktmaßnahmen 

 
Bezirk Oberpfalz, Jugendleiter Christopher Brand (in Vertretung von Heinz Uhl) 
- 2 Rennsportveranstaltungen und 5 Radmarathons fanden statt 
- MTB Juracup wächst 

 
Bezirk Oberfranken, Hans-Werner Schuster 
- Radwandern läuft gut 
- Die Jugendförderung wird im Bezirk großgeschrieben, es sind Preise in jeder Disziplin 

ausgeschrieben. 
 

Bezirk Mittelfranken, David Lischka 
- Im Bezirk läuft es gut 
- Bereich Bahn ist sehr aktiv mit den Mittwochabend Rennen 
- Nachwuchs boomt gegenüber den letzten Jahren. Kinder und Eltern sind interessiert bis 

u15, darüber hinaus gibt es weniger Interesse. In den nächsten Jahren wird es eine breite 
Basis geben, auf der man auch über die U15 hinaus aufbauen kann. 

- Es gibt viele Schwarze Rennen, Veranstalter melden ihre Veranstaltungen nicht beim 
Verband 

- RC Germania Weißenburg  führte ein Enduro Rennen mit 220 Startern durch  
- Ein Rennen von Mittelfranken fand in Oberbayern statt mangels passender Strecke in 

Mittelfranken. 
 

Bezirk Unterfranken-West, Peter Berninger 
- Folgende Veranstaltungen fanden u. a. statt: Junior Masters, Bayernpokal Mannschaften 
- Bezirkstraining in der Halle: 2016 hat man mit ca. 3-5 Sportlern angefangen, 2017 sind es 

schon knapp 30 Sportler 
 

Bezirk Schwaben, Werner Harfold-Lufcy 
- Im Verband ist man zufrieden 
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- Kids Cup MTB ist bis 2020 mit Sponsoren abgedeckt   
- Rennen in Füssen und Kempten sind Publikumsmagnete mit 2-3.000 Zuschauern 
- Radball läuft gut 

 
Bezirk Unterfranken-Ost, Markus Gutbrod 
- Folgende Veranstaltungen fanden u.a. statt: Frankencup, Wombach (Aushängeschild), BM 

MTB U15, Bezirksturniere Kunstrad, Karbach BL Frauen, Schweinfurt BM Kriterium, 3 RTF 
Veranstaltungen 

- Mitgliederzahlen sind leider geringer geworden  
 
FACHWARTE 
 

FW Straße,  Kurt Lallinger 
- Straßensaison ist gut verlaufen, aber weniger Termine als im letzten Jahr. Tendenz Anzahl 

Rennen 2018 sieht in etwa wie 2017 aus. 
- Bayersiche Meisterschaften sind recht gut besucht gewesen 
- 6 DM Titel im Nachwuchs, 2 DM Tiel bei den Senioren Berg, 3 DM und 1 WM Titel 

Paracycling 
- Landratsämter machen teilweise Schwierigkeiten bei den Genehmigungsverfahren für 

Rennen und auch Sponsoren fallen teilweise weg, weshalb die Anzahl der Rennen geringer 
als früher ist. 

- Cross: früherer Koordinator Querfeldein BDR, Walter Röseler, ist wieder im Amt. 
 

Walter Herzog, FW Einrad 
- Im Einrad läuft alles sehr gut. Bei Deutschen und Europameisterschaften sind bayerische 

Sportler durchweg auf den Podestplätzen. Maria Hanny als absolutes Ausnahmetalent sei 
besonders erwähnt. 

- DM wird 2018 in Warthausen stattfinden 
- Förderkonzept ist ein voller Erfolg: Kader Fährt auf Weltniveau, aktuell gibt es 30 

Sportler/innen, die in den Nachwuchskader wollen 
- Bayerische Meisterschaften wurden gemeinsam mit dem Einradverband durchgeführt. Im 

Freestyle gibt es noch Konkurrenzveranstaltungen vom Einradverband. 
- Fr. Plieninger ist noch im Einradverband tätig. Die Mitgliederzahlen stagnieren im 

Einradverband und ein Großteil der Sportler ist weit vom Leistungsniveau des BRV Kaders 
entfernt. 
 

Martin Hartnagel, FW Kunstradsport 
- Saison ist reibungslos verlaufen, Wettkämpfe sind so gut wie abgeschlossen 
- Folgende Veranstaltungen fanden u.a. statt: Junior Masters in Sulzbach am Main, 

Junioren DM in Rimpar (von mehreren Vereinen gemeinsam sehr gut organisiert) 
- Zahlreiche, auch internationale Erfolge für bayerische Athleten.  
- Es gibt derzeit eine Lücke im U15 Kader, weshalb 10-11 Jährige in den Kader aufgenommen 

wurden 
- Fachwartetagung im Kunstrad wurde zunächst abgesagt, dann auf den Tag der 

Bundestagswahl gelegt, wodurch BRV nicht vertreten war. 
- M. Hartnagel hat dem BDR einige konstruktive Fragen und Hinweise geschickt, hat aber 

bisher noch keine Rückmeldung dazu erhalten. Er wurde zu einem Gespräch mit Marco 
Rossmann vom BDR gebeten, kann aber unter der Woche aus beruflichen Gründen nicht 
nach Frankfurt fahren. Teilweise wurden keine bayerischen Sportler nachnominiert, obwohl 
sie in Frage gekommen wären. M. Hartnagel wird B. Wilfurth hierzu per Mail noch 
informieren. B. Wilfurth wird hier das Gespräch mit dem BDR suchen. 

- Bei der DM in Hamburg und WM in Dornbirn haben die BRV Athleten große Erfolgschancen 
- Termine Sportschule sind noch nicht bekannt, was die Planung schwierig macht 
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Christian Brauer, FW BMX  
- BRV hat eine Vizeeuropameisterin Girls 13 
- DM BMX in Hamburg: 6 Titel, Vorjahr: 11 Titel. Das Zeitfahren mit 8 Titelvergaben ist im 

Vergleich zum Vorjahr weggefallen.  
- Eines der Toptalente im BRV darf den Sport aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 

ausüben  
- Beim Leistungstest wird sich zeigen, ob die Trainingspläne umgesetzt worden sind und 

Früchte tragen  
- Die Bundesliga wird in der kommenden Woche in Kornwestheim abgeschlossen 
- Bei der DM wurden drei von vier Championship Klassen nach Bayern geholt 
- RC 50 Erlangen ist als Ersatzveranstalter in der BL eingesprungen und hat trotz kurzer 

Vorbereitungszeit hervorragende Arbeit geleistet. 
- Für den Bayernkader wurden 5 internationale Trainingslager durchgeführt, da hierzulande 

noch keine entsprechende Infrastruktur vorhanden ist. Außerdem gab es zwei nationale 
Lehrgänge. 

- Die neue Bahn in Ingolstadt steht kurz vor der Abnahme. Sie wird A oder B Charakter haben 
- Die neue Bahn in Esselbach ist fertig und es sind dort jetzt Prädikatsrennen möglich. 2019 

wird dort ein Bundesligarennen stattfinden und 2021 evtl. die DM. 
- Drei BRV Mädchen sind aktuell im BDR Kader  
- 2016 waren die Bayernliga Teilnehmerzahlen rückläufig. Dem Trend konnte jetzt 

entgegengetreten werden.  Bei den Beginnern und Lizenzfahrern waren durchschnittlich 165 
Starter pro Rennen dabei, Höchstwert 2014, da waren es 185 Starter. Vereine haben gute 
Arbeit geleistet, um ihre Fahrer zu motivieren, durchgängig an der Liga teilzunehmen. Es 
wurden z.B. Vereinsbusse zur Verfügung gestellt etc. 

- Aktuell gibt es ca. 200 BMX Lizenzen 
 

Markus Gutbrod, FW Radwanderfahren 
- Ausschreibung 2017 steht auf der Homepage und wird im Bayernsport veröffentlicht. 
- Viele Vereine machen Radwanderfahren, melden es aber nicht dem Verband, weil es 

teilweise kein Interesse an den Auszeichnungen gibt.  
- M. Gutbrod wird es dieses Jahr wie folgt handhaben: Wer Auszeichnungen möchte, soll das 

Nenngeld bezahlen, wer keine Auszeichnungen möchte, wird trotzdem ausgewertet, ohne 
das Nenngeld verlangt wird. Er bittet die Bezirke darum dies an interessierte Vereine 
weiterzugeben. 

- Die Bayerische Auszeichnung wird von den Vereinen quasi nicht gewünscht. Das Thema wird 
er am Breitensporttag nochmals ansprechen 

- H. Schuster schlägt vor, nach jeder Wanderfahrt eine Tabelle in der Zeitung zu 
veröffentlichen als Anreiz für die Fahrer. M. Gutbrod ist der Meinung, dass dies wenn dann 
über eine zentrale Homepage laufen müsste und die Vereine müssten sich entsprechend mit 
einbringen.  
 

Josef Stöckl, FW Bahn 
- U17 Bereich ist rückläufig, U19 ebenfalls, allerdings noch stärker. Auch Bahnveranstaltungen 

sind rückläufig. Der Trainer U19 unterstützt den Bahnbereich seiner Meinung nach zu wenig.   
- Die BM Omnium war zeitlich weit hinter der DM Omnium, was nicht optimal sei.  
- Die BM wurde dieses Mal im rad-net ausgeschrieben.  
- Es fand eine Derny Ausbildung mit zwei Veranstaltungen in Augsburg und Niederpöring 

statt. Entsprechend können zukünftig gut Bayerische Meisterschaften durchgeführt werden.  
- Neu: Temporennen und Ausscheidungsfahren statt Punkterenne und Scratch, was die 

Rennen interessanter, schneller und spanneneder macht. 
- Beim Stadler Cup in Niederpöring gab es extrem wenige Teilnehmer. Diese Veranstaltung ist 

seiner Meinung nach zukünftig nicht mehr notwendig.   
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- J. Stöckl steht am Verbandstag 2018 als FW Bahn nicht mehr zur Verfügung.  
- Im Bezirk Niederbayern bekommt jeder Nachwuchssportler 10,00€ pro Training auf der 

Bahn. 
 

KOMMISSÄRE 
 

Gertrud Römmelt, KRO BMX  
- Es wurden 2017 14 Kampfrichter ausgebildet 
- G. Römmelt ist bei den Bayernligarennen immer vor Ort und macht die Personaleinteilung 

selbst. 
 
TRAINER 
 

Fritz Fischer; Landesverbandstrainer  
- Es wird 2018 mit Hinblick auf die DOSB Leistungssportreform Umstrukturierungen geben. 

 
- Die Kritik von J. Stöckl in Bezug auf U19 und Bahn nimmt er ernst und wird sich dazu mit C. 

Schrot zusammen setzen, damit sich die U19 auch zukünftig mehr auf die Bahn konzentriert. 
2017 stand die DM Bahn in Konflikt mit anderen Veranstaltungen.  
 

- Der Rennsportbereich war 2017 sehr erfolgreich: Viele DM Titel, Erfolge im Bereich MTB 
und Bahn (Henri Uhlig deutscher Rekord), im Straßenbereich ist besonders der jüngere 
Jahrgang U17 gut aufgestellt. Die Saison war sehr lang. 

 
-  Im MTB Bereich ist die Entwicklung in der Breite zurück gegangen. Das Know-How  der BRV 

Trainer soll zukünftig mit Hilfe der D-Trainer Ausbildung an die Trainer in den Vereinen 
weitergegeben werden.  

 
- Bezüglich der rückgängigen Veranstaltungszahlen schlägt er vor, dass Vereine sich 

zusammen tun, um gemeinsam Veranstaltungen durchzuführen, auch bezirksübergreifend. 
 

- Er bittet auch die Veranstalter von MTB Nachwuchscups bei der MTB Termintagung 
teilzunehmen. Das wäre wichtig im Hinblick darauf, dass bspw. die DM U17 nicht mit 
weiteren U17 Veranstaltungen in Bayern kollidiert. Die Bezirksvorsitzenden werden 
gebeten, dahingehend auf die Veranstaltervereine einzuwirken. 
 

- Im D/C Kader gab es einen Anstieg von 35 auf 41 Sportler/innen,  jetziger U15 Kader ist 
wieder etwas schwächer besetzt 
 

- Weitere mögliche Reformen den D/C Kader betreffend müssen noch abgewartet werden 
 

- R. Klimsa merkt an, dass viele U19 Fahrer, die den Sprung ins Auto Eder Team nicht schaffen 
aufhören würden.  T. Hornung erläutert, dass die Lehrgänge für die U19 immer für mehr 
Sportler ausgelegt sind, als nur das Auto Eder Team. Auch Sportler außerhalb des Teams 
werden zu den Lehrgängen eingeladen. Dies wird wenig angenommen oder es kommen 
Sportler, die bei Trainingsausfahrten nicht mithalten können. Jeder der gut trainiert, hat die 
Chance ins Team zu kommen. 
 

- R. Klimsa findet es schade, dass Fahrer, die im Auto Eder Team sind nur für dieses Team 
fahren und nicht mehr für ihren Heimatverein. Der Heimatverein würde seiner Meinung 
nach davon profitieren, wenn diese Fahrer auch im Namen des Vereins Rennen bestreiten 
würden. T. Hornung erklärt, dass man darüber gerne sprechen kann, sollten die Vereine 
Änderungen wünschen. Es müsste dann zusätzlich mit dem Sponsor besprochen werden, 
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inwieweit hier eine Möglichkeit besteht.  
 

 

4. Information von BDR und BLSV 

 
- Umstellung Trainer-Lizenzwesen auf neues DOSB Programm LiMs. N. Späth hat dies bereits 

veranlasst. 
 

- Toni Kirsch ist ins Management Committee der UCI gewählt worden. David Lappartient ist 
neuer UCI Präsident. 

 

 

5. Beschlussfassung über eingegangene Anträge 

 
Antrag F. Fischer bezüglich Veröffentlichung von Lehrgangseinladungen auf der BRV Homepage 
Der Verbandsausschuss beschließt einstimmig, dass zukünftig der Lehrgangsort und das Datum 
bekannt gegeben werden, sowie der Lehrgangsleiter. Die Einladung an sich soll zukünftig nicht mehr 
öffentlich zugänglich sein.  
 

 

6. Beitrags- und Gebührenanpassung BDR 

 
Die neue an den BDR angepasste Beitrags- und Gebührenordnung des BRV wurde vorab an die 
Mitglieder des Verbandsausschusses verteilt und auch nochmals am Verbandsausschuss 
ausgegeben. 
 
Die BHV des BDR hat 2017 eine Beitrags- und Gebührenerhöhung beschlossen. Der BRV passt seine 
Gebührenordnung der des BDR an. 
 
Beschluss:  
Einstimmig: Die neue Gebührenordnung des BRV wird wie vorgeschlagen angepasst mit folgender 
Ergänzung: 
 
- Gebühr Jedermannrennen mit bei derselben Veranstaltung durchgeführtem Nachwuchs-

/Lizenzrennen: 80,00€ 
- Gebühr reines Jedermannrennen ohne ein weiteres Nachwuchs-/Lizenzrennen: 150,00€ 
 

 

7. Haushaltsplanung 2018 

 
Haushaltsplanung 2018: Etatplanung wird analog zu den letzten Jahren durchgeführt. Die 
Geschäftsstelle verschickt eine Mail an die Fachwarte, der Etatplan muss dann Mitte Dezember 
abgegeben werden. 
 

 

8. Wahlen Verbandstag 2018 

 
Folgende Ämter müssen am Verbandstag 18 gewählt werden:  

 
- Präsident/in:  Sollte es eine/n adäquate/n Nachfolger/in geben,  stellt B. Wilfurth ihr Amt 

zur Verfügung, sollte dies nicht der Fall sein, stellt sie sich zur Wiederwahl. 
Sie  hat bereits mit möglichen Nachfolgern gesprochen, welche aber evtl. erst für die 
darauffolgende Wahlperiode in Frage kämen.  
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P. Berninger erklärt, dass er sich zur Wahl stellen würde, wenn B. Wilfurth nicht mehr weiter 
macht und sich nur seiner Meinung nach ungeeignete Personen zur Wahl aufstellen lassen 
würden. 

 

- Vizepräsident Leistungssport: P. Bohmann stellt sich wieder zur Wahl, außer A. Müller wird 
erneut zum Vizepräsident Finanzen gewählt. 

 

- Vizepräsident Hallenradsport: A. Ledutke stellt sich wieder zur Wahl 
 

- Vizepräsident Breitensport: Der Breitensport erarbeitet in der Tagung am 25.11.17 den 
Personalvorschlag für die Delegiertenversammlung im März 2018. K. Wellnhofer steht dem 
Breitensport wieder zur Verfügung. 

 

- Vizepräsident Wirtschaft, Finanzen und Marketing: Wenn es einen guten Kandidaten gibt, 
wird A. Müller nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung stehen, wenn niemand da ist, wird 
er sich zur Wahl stellen. Lt. P. Bohmann  gibt es einen Interessenten. Das Präsidium möchte 
den Interessenten vorab einmal kennen lernen, um sich ein Bild von ihm zu machen.  

 

- Vizepräsident Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit: K. Kessler kandidiert nicht mehr. 
Hier gibt es einen Interessenten. 

 

- FW MTB: Lt. P. Bohmann stellt sich A. Sieber wieder zur Wahl 
 

- FW Trial: A. Bilgeri sucht eine/n Nachfolger/in, wenn keiner gefunden wird, stellt sie sich 
wieder zur Wahl 

 

- FW Kunstradsport: M. Hartnagel stellt sich wieder zur Wahl 
 

- FW RTF und CTF: derzeit nicht besetzt und auch keine Vorschläge bekannt 
 

- FW Breitensport: derzeit nicht besetzt und auch keine Vorschläge bekannt 
 

- FW Anti-Doping: derzeit nicht besetzt und auch keine Vorschläge bekannt 
 

- Kommissärobmann/-frau Rennsport: M. Utz stellt sich wieder zur Wahl 
 

- FW Bahn: J. Stöckl wird das kommissarische Amt nicht weiterführen, es sollte entsprechend 
wieder ein kommissarischer Bahnfachwart gefunden werden. 

 

9. Sonstiges 

 
- Termine: 

Verbandsausschuss/ Verbandstag 2018:         02./03. März 2018 
 

- N. Späth bittet die Fachwarte darum, ihr Bescheid zu geben, wenn Aus- und 
Fortbildungsveranstaltungen für 2018 geplant sind, damit diese gesammelt auf der 
Homepage veröffentlicht werden können.  

 

Barbara Wilfurth beendet die Sitzung um 16:15 Uhr und wünscht noch einen angenehmen Abend. 
 
Paulushofen, den 08.10.2017 
 
 
Barbara Wilfurth      Nadine Späth 
Präsidentin BRV       Geschäftsstelle/Protokoll 
 


